
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Theaterzettel. 1796-1939
1909-1910

11.4.1910



HekanntmachungenGroßherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
Montag, den 11. April 1910.

SO. Abonnements-Vorstellung der Abteil. A . (rote MllnenieMartenj

Preise der Plätze:  Balkon L Abt. Jt 5.—, SperrsitzI. Abt. Jh, 4.— ufw

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben,
Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.

Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geldangenommen.
Zum erstenmal

Die General-Direktion des Großh. Hostheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Borstellung beim Verlassen des Hanfes die Notansgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

chauspiel in einem Akt von Arthur Schnitzler
Einstudiert von Otto Kiens ch er f. DW" Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu

Beginn der Vorstellungen einzufinden, da mau sich sonst, um unliebsame Störungen zu
vermeiden, genötigt sehen mußte, deu Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Personen:
Professor Robert Pilgram . Fritz Herz. > Professor Brand . . . . Adolf Hallego. —Doktor Alfred Hausmann . Ernst Mewes. Olga Merholm Melanie Ermarth.Professor Werkmann. . . Wilhelm Kempf. Ein Diener Ludwig Schneider

Spielt in einer Sommerfrische unweit von Wien; an einem Herbstabend des letzten Jahres.
Krank:  Ada von Westhoven

Zum erstenmal

Dienstag , den 12. April 50 . B . Wem » der junge Wein blüht.
Anfang */<,8 Uhr.
37.  Vorstellung außer Abonnement. Erstes Gastspiel von
Albert Bassermann . Neu einstudiert:  Kollege
Crampton.  Anfang ^8  Uhr.
51 . A . Rigoletto.  Anfang V28  Uhr.
38.  Vorstellung außer Abonnement. Zweites nnd letztes
Gastspiel von Albert Bassermann.  Stützen der
Gesellschaft.  Anfang */ »8  Uhr.
51 . B . Die N ab enstein erin.  Anfang  7  Uhr.
52 . C. Der Prophet.  Anfang  6  Uhr.
52 . A . Fanst . I.  Teil.  1.  Abend. Anfang 728  Uhr.

Mittwoch, den 13. April
Lustspiel in drei Akten von Raoul Anernheimer.

Einstudiert von Otto Ki enschers.

Personen:
Ii Taute Adelheid, Großtante .

Edgar, Arzt, Neffe des Herrn
Hochstaedter

Arthur Ewald, Kapellmeister
Robert Angerer, sein Freund,

Literat
Direktor Charles Neugebauer
Franzi Nengebauer, seine nn-

verheiratete Schwester. .
Stubenmädchen

Christine Friedlein. II

Pause nach dem ersten Stnck.

Donnerstag , deu 14. April
Freitag , dm 15. April:Marie Frauendorfer,

Panl Gemmecke.
Hugo Höcker.

Felix Baumbach.
Walter Korth.

Marie Genter.
Frieda Meyer.

Kaiserlicher Rat Eduard Hoch-
staedter

Amalie, seine Frau . . .
Lilla )
Arabella \ ihre Kinder . .Max j
Wilhelm, Fabrikant, Bruder

des Herrn Eduard Hoch-
staedter . . . . . .

Jenny Hochstaedter, Wilhelms
Frau

Karl Dapper.
Margarete Pix,
Else Noorman.
Alwine Müller.
Felix Krones.

Samstag , den 16. April
Sonntag , den 17. April:
Montag , den 18. April:

Theater in Dcrden-Kaden.
Mittwoch, den 13. April:  32.  Abonnementsvorstellnng.  Der Bajazzo.  Zum

erstenmal:  Tanzbilder.  Ansang  7  Uhr.
Sonntag , den 17. April:  5.  Vorstellung außer Abonnement.  Die Liebe wacht.

Anfang  8  Uhr.

Nachdruck verboten.
Druck der C. F . Müllericben Hoibuckdruckerei, Karlsrube.
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